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186 . A . H . Francke an Ph .J . Spener
Halle , 12 . Dezember 1699

Inhalt

Ist zuversichtlich in der Sache der Auseinandersetzung mit dem Stadtministerium , zumal durch
Johann Christian Olearius ' Tod . Hofft , daß Breithaupt Inspektor wird . - Der Schlesier ist vom
Paedagogium suspendiert worden .

Überlieferung
A : AFSt / H D 66 : 385 - 386
D : Kramer , Beiträge , 425

Halle den 12 . Dec . 1699 .

Theurester Vater in dem Herrn ,

Die Schreiben an Herrn Breith [aupt ] und an Herrn Gottern nach Eiß -
leben 2 sind bestellet . Mit meiner Sache contra ministerium gehe es nach
Gottes willen ; er siehet meine arbeit und meine Geduld , und daß ich nicht 5
das meine suche 3 sondern seine Ehre .4 An menschen kehr ich mich nicht ,
sie werden meine Last nicht tragen , sondern werden genug mit ihrer zu
thun haben .5 Per mortem Olearii 6 kan die Sache nun schon ein groß loch
gewinnen . Ach möchte Elector 7 die Stadt ihren Pastorem machen lassen , da
ja ihr Recht nicht weiter gehet , und setzete Herrn Dr . Breithaupten zum 10
Inspectoren 8 , so könte das ein Mittel seyn , alle Trennung , dafür man sich so
sehr furchtet zu vermitteln , und noch dazu viel gutes über Stadt und Land zu
bringen . Die bloße inspection könte Herr Dr . Breithaupt schon neben seinen
andern officiis verwalten , wenn curae pastorales ihm nicht mit auffgebürdet
würden . 15

1 Ein entsprechender Brief Speners an Joachim Justus Breithaupt (s . Brief Nr . 7 , Anm . 36 )
ist nicht überliefert .

2 Wohl Johann Heinrich Gotter , Lehrer in Eisleben (vgl . dessen Briefe an Francke aus den
Jahren 1691 - 1703 im AFSt / H C 13 : 1- 6 ) . Lebensdaten und Briefe Speners an Gotter wurden
nicht ermittelt .

3 Vgl . IKor 10 ,24 und 33 .
4 Vgl . Joh 5 ,44 ; 7 , 18 ; 8 ,50 .
5 Vgl . Gal 6 ,5 .
6 Johann Christian Olearius , der führende Kopf der orthodoxen Halleschen Gegnerschaft

Franckes , war am 9 . 12 .1699 gestorben (s . Brief Nr . 20 , Anm . 3 ) .
7 Friedrich III . (I .) von Brandenburg (s . Brief Nr . 18 , Anm . 11 ) .
8 Spener unterbreitete Paul von Fuchs (s . Brief Nr . 95 , Anm . 4 ) einen entsprechenden Vor¬

schlag , der jedoch nicht akzeptiert wurde (s . Briefe Nr . 187 , Nr . 188 , Z . 3 - 15 , Nr . 189 , Z . 2- 10
und Nr . 190 , Z . 46 - 57 ) . Stattdessenwurde Wolfgang Melchior Stisser (s . Brief Nr . 81 , Anm . 10)
als Nachfolger von Olearius auch Inspektor des Stadtministeriums - allerdingsunter Abtrennung
der ersten Inspektion des Saalkreises(s. Briefe Nr . 184 , Anm . 15 und Nr . 225 , Anm . 5 ) .
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Ein Schlesischer Knabe , doch kein Edelmann , hat bloß dem Praeceptori
zum trotz eine Verschreibung an den Teuffel gemacht 9 , und sie dem Praecep¬
tori in den Weg hingelegt , daß er sie auch gleich gefunden . Es ist gewiß , daß
es des Knaben Ernst nicht gewesen , sondern daß es aus großer Boßheit und

2o Unverstand kommen . Doch habe ich gleich den Knaben vom Paedagogio
abgesondert , und an die seinigen sine mentione facti geschrieben , daß man
ihn abfordern möge 10. Inzwischen habe ihn unter eines christlichen studiosi
auffsicht gethan . Weil er es so offen hingelegt , haben es Knaben gesehen ,
daher es auskommen , ist ein Unglück . Gott trete den Satan unter unsere

25 Füße . 11
Es ist ein großes ringen und flehen gläubiger Kinder Gottes für die arme

Stadt , daß ihr Gott einen treuen Hirten gebe . Ach der Herr laße es in Gnaden
geschehen .

Ich verharre M [eines ] theuresten Vaters Gebethschuldigster
30 Afugust ] H [ermann ] Francke . Mppria .

Monsieur Monsieur le Docteur et Conseiller Spener ä Berlin .

20 Unverstand ( Einfalt .

9 Vgl . Speners Anfrage in Brief Nr . 185 , Z . 23 - 28 .
" Nicht überliefert .
1 Rom 16 ,20 .
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